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Witterungsbericht vom Februar 1971

Ztt.vamme/t/a.wimg: Bei etwa normalen Temperaturen war der Februar in den
östlichen Landesteilen der Alpennordseite etwas zu nass, in den übrigen Gebieten
leicht zu trocken.

AZ>weic/ttmgeH tmd Prozentza/t/e« in Z>ezt<g an/ die Zang/a/tr/ge« Norma/werte
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Temperatur: Nordbünden, Zentral- und Ostschweiz normal bis 1 Grad unter-
normal; übrige Gebiete normal bis 0,5 Grad (Tessin bis 2 Grad) übernormal.

MederscWagr/nenge: Unterschiedlich. Östliche Landesteile der Alpennordseite,
östliche Voralpen, Nordbünden und Oberhalbstein 100—150 % (Rheintal zwi-
sehen Buchs und Bodensee sogar 150—190%), westlicher Jura, Jurasüdfuss, Wal-
Iis, nördliches Tessin und Oberengadin 40—60% (Gegend Brig—Visp um 10%),
übrige Gebiete 60—100% der Norm.

Za/d der Tage mit AO'ederscldag: Östliche Landesteile bis 4 Tage übernormal;
übrige Gebiete inklusive Engadin und Tessin bis 3 Tage (Genferseegebiet 4 bis
5 Tage) unternormal.

Gewitter.- Keine.

Sotme/tscketWauer: Zentral- und Nordostschweiz 60—100 %, übrige Gebiete
100—120 % (mittlerer Jura und Tessin 130 %) der Norm.

Bewö/ktmg: Östliche Landesteile der Alpennordseite und Mittelbünden 100
bis 110% (Altdorf 115®/o), übrige Gebiete 80—100% (Tessin 60—70%) der
Norm.

Feuckt/gket't tt/td AleZ>e/: Fettcktigkeit.- Westlicher Jura, westliches Mittelland
und Tessin 3—7% unternormal; Juranordfuss, Säntis und Engadin etwa normal;
übrige Gebiete 5—10% übernormal. NeZ>eZ: Region Schaffhausen 6 Tage unter-
normal; übrige Gebiete normal bis 4 Tage (Zentralschweiz, Region St. Gallen und
Nordbünden 5—8 Tage) übernormal.

Pfettere und trdke Tage: Pleitere Tage: Juranordfuss 3 Tage unternormal; Wal-
Iis und Tessin 3—5 Tage übernormal; übrige Gebiete nur geringe beidseitige Ab-
weichungen. TrüZ>e Tage: Westliches Genferseegebiet, Wallis, Engadin und Tes-
sin 3—5 Tage unternormal; übrige Gebiete nur geringe beidseitige Abweichungen.

JFmd: Am 2., 4., 17., 19., 20. und vom 22.—28. massiger bis starker Nord-
föhn. Am 15./16. starker Südföhn. Auf der Alpennordseite am 2., 3. und 5. kräf-
tige östliche Winde (bis 80 km/h); am 14., 16., 18. und 26. kräftige westliche
Winde (bis 90 km/h). JTa/ter Kt'rc/dto/er
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